
772

Einfuhr von Klauentieren aus dem Bun

deslande Salzburg nach Vorarlberg.

Kundmachung der Vorarlberger Landesregierung vom
25. November 1924, VII—Zl. 297/4.

Zum Zwecke der Verhütung der Einschleppung der
Maul= und Klauenseuche aus dem Bundeslande Salz
burg wird auf Grund des § 2 Abs. 3 des TSG. vom

6. August 1909 R=G.=Bl. Nr. 177 und über Ermäch=

tigung des Bundesministeriums für Land= und Forst
wirtschaft vom 19. November 1924 Zl. 38818 Nachfol
gendes verfügt:

1. Die Einfuhr von Klauentieren aus dem Bundes
lande Salzburg nach Vorarlberg ist verboten.3

2. Die Einfuhr von Schlachtvieh aus seuchenfreien

Gegenden in Salzburg sowie vom Salzburger
Schlachtviehmarkte ist nach dem Schlachthause in

Bregenz zur schleunigen Schlachtung zulässig.
3. Die Einfuhr von Klauentieren zu Nutz= und Zucht¬

zwecken aus Salzburg nach Vorarlberg kann nur

ausnahmsweise gegen besondere h. a. Bewilligung
von Fall zu Fall gestattet werden.

Diese Kundmachung tritt mit dem Tage der Ver¬
lautbarung in Kraft

Uebertretungen derselben werden nach Abschnit
VIII des zitierten Gesetzes bestraft.

Hol

Vorarlberger Landesregierung.
5982 Der Landesamtsdirektor: Galli, m. p.
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S. Grabenbezirt.

Verschiedene Graben und Zuflußgraben in der Ab
teilung B — das ist im Vorach — sind ausgesteckt und

werden die Grabenarbeiten am Dienstag, abends 8 Uhr
im Löwen in der Riedgasse an den Mindestfordernden

vergeben, wenn bis zu dieser Zeit von seiten der Grund¬
besitzer kein Einspruch erhoben wird. Wer die Graben
besichtigen will, kann sich am Dienstag, nachmittags

22 Uhr beim Elektrizitätswerk im Vorach einfinden.

5997 Der Grabenmeister: Josef Luger.

Mitteilungen

El. Bahn Dornbirn — Lustenau.

Verkehr am Nikolausmarkt
Der heuer zu erwartende außerordentlich große Be

such des Nikolausmarktes dürfte unter Umständen eine
Störung des Verkehrs in den Nachmittagsstunden von

2—6 Uhr erwarten lassen, so daß die Möglichkeit vor¬

liegt, daß in dieser Zeit ein Umsteigverkehr zwischen

Möbelhaus Luger und Haltestelle Schillerstraße, einge

richtet werden muß. In der angeführten Zeit nach
Lustenau verkehrende Reisende ab Dornbirn würden
demnach die Bahn nur ab Haltestelle Schillerstraße benützen
währenddem Reisende von und zur Bundesbahn obige
Strecke zu Fuß durch die Realschulstraße und Schulgasse

zurücklegen müßten. 6025
1527

Mitteilungen für die Gastwirte. Nach einer
gesetzlichen Bestimmung sind die im Belänge des Gast¬
hausbesuches und der Verabreichung von geistigen Ge

tränken zum Schutze der Jugend bestehenden Verbots¬
vorschriften in Gastlokalen ersichtlich zu machen.

Die in Druck gelegten Vorschriften können gegen
Erlag der Selbstkosten bei der städt. Sicherheitswache ab¬

geholt werden 6058

Waisenhausspenden. Für H. Anton Fußenegger,
von Josef Andre Lugers Kinder, dem lieben Cousin,
100.000 Kr, Familien Josef Albrecht und Professor
Agerer, je 30.000 Kr. Für Frau Maria Kofler, von
Witwe Fuchs und Tochter sowie Familie Witwe Marie
Ulmer, je 50.000 Kr., Familie Josef Albrecht, 30.000 Kr.
Familie Ferdinand Luger, Riedgasse, fürd Fräulein Pia
Thurnher und Herrn Anton Fußenegger, je 20.000 Kr.

Kapelle Mühlebach. Zum Gedenken an den
verstorbenen Otto Salzmann, statt Kranzspende von
einen Nachbarn Josef Thurnher, zur Traube u. Martin
Klocker, je 50 000 Kr.; wofür herzlichst gedankt wird

Dem St. Vinzenzverein sind zum Gedenken des
lieben Vetters, Herrn Anton Fußenegger, Marktstraße,
Almosen zugekommen von Ulrich Fußeneggers Kinder.
Gebhard Fußenegger mit Familie und Schwester sowie

Familie Fäßler, Hafnergasse. Hiefür herzliches „Vergelts
Gott 5989

Herbsttierschau 1924.20 0i
Anläßlich derselben wurden die nachbenannten Vieh¬

besitzer in Dornbirn für ihre Zuchttiere mit Prämien
beteilt 5975

1. Kategorie: Küh
1. Kategorie: Rinder

Dr. Viktor Rhomberg,
Geschwister Fußenegger, II.Traugott Wolf, 1.
Julius Rhomberg, Anton Rhomberg, 11
Rudolf Feßler, III.Julius Rhomberg

2. Kategorie: Rinder2. Kategorie: Kühe
Josef Andre. Köb, II.Traugott Wolf, 1. Michael Wohlgenannt, II.Julius Rhomberg I.
Andreas Schwendinger, Traugott Wolf, I. 1
Alex. Weibel, II.Kaspar Kohler, I. 10

Alfons Thurnher, II. 3. Kategorie: RinderhnJulius Rhomberg, I.
Julius Nhomberg, I.3. Kategorie: Kühe Anton Rhomberg, II

Andreas Schwendinger Anton Huber, III
Alfons Thurnher, II.

2. Kategorie: KälberAlfons Thurnher, II.
17Franz Josef Rein, 1 Albert Salzmann,1

Anton Schwendinger, III. Alfons Thurnher, II.
Anton Rhomberg, II. I Gg Eberle, IV
Anton Rhomberg, II Julius Rhomberg.
Albert Thurnher, II Kolumban Natter, IV.
Dr. Viktor Rhomberg, Gustav Thurnher, III.
Martin Wohlgenannt, 1 1. Kategorie: Zucht¬Andreas Schwendinger, 1

familienAndreas Schwendinger, I.
Kolumban Nakter, IV Julius Rhomberg,
Alfons Thurnher II Julius Rhomberg, I.IV.Geschwister Mäser 2. Kategorie: Zucht¬11Anton Rhomberg

familien1 EugTraugott Wolf, 1
Julius Rhomberg, 1.Traugott Wol I.

II.Rudolf Feurstein,

Anmerkung: Die hinter dem Namen stehenden
römischen Ziffern geben den Wohnbezirk der Viehbesitzer
an. Die Einsendung erfolgte von privater Seite.


